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Kurzbeschreibung 
In diesem Fach wird ein Überblick über die Entwicklung der Kirchen- und Dogmengeschichte 
von der Antike bis in die Neuzeit erarbeitet. Die nötigen Kenntnisse und Methoden werden 
vermittelt, um die Gegenwart zu verstehen und die Zukunft der Kirche im Spannungsfeld von 
Tradition und Innovation verantwortlich gestalten zu können. Dabei geht es im ersten Teil um 
den Weg der Kirche von ihren urchristlichen Wurzeln bis zum mittelalterlichen Corpus Chris-
tianum, im zweiten Teil dann um das Kirchesein in der Neuzeit, beginnend mit Renaissance 
und Reformation bis ins gegenwärtige Zeitalter der Ökumene. 
 

Lernziele 
Die Studierenden kennen die wichtigsten kirchen- und dogmengeschichtlichen Ereignisse, 
Entwicklungen und Personen, verstehen historische, geistes- und theologiegeschichtliche 
Zusammenhänge und wissen um die Kontextualität jeglicher Kirchengestalt, Theologie und 
Frömmigkeit in Vergangenheit und Gegenwart. 
Der Unterricht soll herausfordern, sich selbst in seiner kirchlichen Herkunft zu verstehen und 
seine persönliche Identität als Christ in Auseinandersetzung mit der Tradition zu reflektieren 
bzw. zu entwickeln.  
Am Ende des Unterrichts können die Studierenden die gegenwärtigen Ausgestaltungen von 
Kirche geschichtlich einordnen, im Licht des Evangeliums beurteilen und kritisch für die ge-
genwärtigen Herausforderungen reflektieren.  
Sie werden berufsbezogen dazu befähigt, das geschichtliche Erbe für kreative Innovationen 
ohne Traditionsvergessenheit zu nutzen, die konfessionelle und denominationelle Vielfalt im 
Horizont des Reiches Gottes kritisch und zugleich verständnisvoll zu ertragen und so zu einer 
innerchristlichen Ökumenekultur als Voraussetzung für glaubwürdige Mission und Diakonie 
beizutragen.  
 

Umfang und Qualifizierung 
Vollzeitliche Diplomausbildung 
1. Studienjahr 
Lektionenzahl: 14 
Lernstunden: 16 
Kreditpunkte:   1 
Zeugnis: „erfüllt“ / „teilweise erfüllt“ / „nicht erfüllt“ im 1. Semester 
2. Studienjahr 
Lektionenzahl: 115 
Lernstunden:   95 
Kreditpunkte:     7 
Zeugnis: „erfüllt“ / „teilweise erfüllt“ / „nicht erfüllt“ im 1. Semester; Noten im 2. Sem. 
3. Studienjahr 
Lektionenzahl: 28 
Lernstunden: 32 
Kreditpunkte:   2 
Zeugnis: „erfüllt“ / „teilweise erfüllt“ / „nicht erfüllt“ im 1. und 2. Semester 
Diplomprüfung: Schriftlich und mündlich am Ende des 3. Jahrs 

Berufsbegleitende Diplomausbildung 
3. Studienjahr 
Lektionenzahl: 44 
Lernstunden: 61 
Kreditpunkte: 3.5 
Zeugnis: Note im 1. Semester 
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